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Unser Halbjahr im Rückblick

Wohnungsangebote

7 Reihenhäuser
 in idyllischer Lage mit Traumblick

Luxus Aufzug

Ebenerdige Erschließung 
und 2 Etagen runter

Experimentierstube WVW

Stadtteilbüro im Haus der WVW

Haustüren schließen, 
aber nicht abschließen

Rezepte und Rätselecke

Jugend- und Familienfreizeitzentrum 
„DAS BOOT“ -IBLM e.V.

Info-Magazin für Kunden der WVW Weißenfels GmbH und alle, die es gern werden möchten



50 % Förderungen durch das Land Sachsen-Anhalt 
verbleiben ca. 50 bis 60 Euro pro Monat, die der 
Mieter zu tragen hat. Bei einem Eingang mit 10 
Mietparteien und ohne Förderung würden sich also 
schnell 130 Euro Miete pro Monat zusätzlich erge-
ben. 

Unsere Seumesiedlung, jetzt Fanny-Tarnow-Sied-
lung, beschäftigt uns auch im Jahr 2018 noch, 
nämlich mit unserem Hochbauvorhaben in Form 
von 7 Reihenhäusern. Die Erschließungsmaßnah-
men haben wir Ende letzten Jahres abgeschlossen 
und zum jetzigen Zeitpunkt sind noch 3 Baugrund-
stücke, die auf einen Käufer warten. Die restlichen 
17 Baufelder sind verkauft und werden bereits 
zügig bebaut. Sollten Sie die kleine Siedlung noch 
nicht besucht haben, kann ich Ihnen versichern, eine 
Stippvisite lohnt sich.

Neben unseren Großprojekten läuft das Alltags-
geschäft natürlich normal weiter, wir sanieren, 
schaffen neue Grundrisse, jetzt ganz aktuell 6 x im 
Wohngebiet West durch die Zusammenlegung von 
2 Wohnungen zu einer 100 m2²-Etagenwohnung. 
Dazu und zu allen anderen spannenden Themen 
mehr im neuen WVW-Journal. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen und eine 
kurzweilige Unterhaltung Ihre
 

Kathleen Schechowiak

Vorwort

Interessiert? Weitere Informationen erhalten Sie unter der kostenfreien 
Vermietungs-Hotline  0800 1 56 57 58

ruckzuck ist die erste Hälfte des Jahres 2018 um und 
es wird Zeit, Sie über die Vorhaben  der WVW zu 
informieren, was ich natürlich äußerst gern über-
nehme.

6 Großbauvorhaben beschäftigen uns aktuell. Die 
Gebäude Hardenbergstraße 5-8 und 9-16 werden 
im Erdgeschoss ebenerdig erschlossen. Die Bauar-
beiten hierzu haben im Mai begonnen. Zu einem 
späteren Zeitpunkt werden beide Gebäude um 2 
Etagen reduziert und durch ein Satteldach ergänzt. 
Bevor dies jedoch passieren kann, müssen 19 Mieter 
der oberen Etagen behutsam umgezogen werden. 
Ich kann nur sagen „Mann oh Mann“, was hat die 
WVW für Mieter. 19 herzlichste Gespräche durfte 
ich führen. Mir ist sehr wohl bewusst, egal wie, ist 
der Umzug immer eine Hiobsbotschaft. Und trotz 
dessen, diese Reaktionen von unseren Mietern. 
Sachlich, sehr freundlich und damit das Bauprojekt 
unterstützend reagierten alle 19 Mietparteien und 
bleiben auch künftig Mieter der WVW. 

In 3 anderen Gebäuden erfolgt der nachträgliche 
Anbau von Aufzugsanlagen. Mitte Juni sind hierfür 
die Baugenehmigungen erteilt worden. Nach einer 
Planungsphase, in der von der Art und Farbe der 
Geländer, die Beschaffenheit der Aufzüge, Ort und 
Form der Beleuchtung  bis zur Fassadengestaltung 
alles bedacht werden muss, kann es nun losgehen. 
Wir haben uns bewusst für Gebäude mit 15 Miet-
parteien pro Eingang entschieden, denn trotz der 

Fichtestraße 2

Stadt Weißenfels 

| 1.OG / ca. 54 m2 
| 3 KM Kaution 
| Fernwärme
| 121,82 kWh/(m²a) 
| Baujahr 1931

2-Zi        
279,- EUR

+156,- EUR NK

Alte Leipziger Straße 11

Stadt Weißenfels 

| 1. OG / ca. 88 m2

| 3 KM Kaution / bezugsfertig
| Erdgas
| 153 kWh/(m²a) 
| Baujahr 1910

3-Zi        
439,- EUR

+254,- EUR NK

Kugelbergring 8

Stadt Weißenfels 

| 3. OG / ca. 60 m2 
| 3 KM Kaution / bezugsfertig
| Fernwärme
| 92,30 kWh/(m²a) 
| Baujahr 1982
| Wohnberechtigungschein

3-Zi        
305,- EUR

+174,- EUR NK

Südring 105

| ca. 60 m2 
| 1. Obergeschoss links
| bezugsfertig 
| 3 MM Kaution
| Bad mit Badewanne / Balkon

3-Zi        
300,- EUR

+139,- EUR NK

Südring 133

Stadt Weißenfels 

| 1. OG / ca. 67 m2 
| 3 KM Kaution / bezugsfertig
| Fernwärme
| 82,65 kWh/(m²a)  
| Baujahr 1987

2-Zi        
334 ,- EUR

+194,- EUR NK

Südring 105

| ca. 60 m2 
| 1. Obergeschoss links
| bezugsfertig 
| 3 MM Kaution
| Bad mit Badewanne / Balkon

3-Zi        
300,- EUR

+139,- EUR NK

Otto-Schlag-Straße 18

Stadt Weißenfels

| 2. OG / ca. 71 m2 
| 3 KM Kaution / bezugsfertig
| Fernwärme
| 104 kWh/(m²a) 
| Baujahr 1982

4-Zi        
363,- EUR

+207,- EUR NK

Regerstraße 6

Stadt Weißenfels 
| Dachgeschoss / ca. 67 m2 
| 3 KM Kaution / bezugsfertig
| Einbauküche zzgl. 26,- EUR mtl.
| Erdgas
| 118,04 kWh/(m²a) 
| Baujahr 1890

2-Zi 
331,- EUR

+192,- EUR NK

Schlossgasse 4

Müllnerstraße 14

| ca. 55 m2 
| 2. Obergeschoss rechts
| 3 MM Kaution
| bezugsfertig
| Bad mit Badewanne / Balkon

2-Zi        
260,- EUR

+126,- EUR NK

Nordstraße 40

Stadt Weißenfels 
| 2. OG / ca. 66 m2 
| 3 KM Kaution / bezugsfertig
| Balkon
| Fernwärme
| 90,55 kWh/(m²a) 
| Baujahr 1956

3-Zi        
337,- EUR

+192,- EUR NK

Müllnerstraße 14

| ca. 55 m2 
| 2. Obergeschoss rechts
| 3 MM Kaution
| bezugsfertig
| Bad mit Badewanne / Balkon

2-Zi        
260,- EUR

+126,- EUR NK

Freiherr-v-Stein-Str. 3

Stadt Weißenfels 

| Erdgeschoss / ca. 69 m2 
| 3 KM Kaution / bezugsfertig
| Fernwärme
| 64,48 kWh/(m²a) 
| Baujahr 1925

3-Zi        
359,- EUR

+201,- EUR NK

Regerstraße 6

Stadt Weißenfels

| 1. OG / ca. 52 m2

| 3 KM Kaution / bezugsfertig
| Erdgas
| 109,24 kWh/(m²a) 
| Baujahr 1820

2-Zi        
256,- EUR

+149,- EUR NK

Große Burgstraße 20

Liebe Mieterinnen und Mieter, 
sehr geehrte EigentümerinnenEigentümer, 



Bauvorhaben
Nach dem wir die Erschließung der Seu-
mesiedlung, heute Fanny-Tarnow-Siedlung, 
Ende letzten Jahres abgeschlossen hatten, 
richteten wir unsere ganze Aufmerksamkeit  
auf das Hochbauvorhaben, der Errichtung 
von 7 Reihenhäusern. Der Rohbau wurde 
noch Ende 2017 umgesetzt, so dass über 
den Jahreswechsel und Anfang 2018 Fens-
ter und Türen sowie der Dachaufbau folgen 
konnten.
Gefühlte tausende Kilometer Elektrokabel 
und Wasserleitungen wurden im Frühjahr 
verlegt und Zwischenwände eingezogen. 
Aktuell wird der Innenputz aufgebracht. An 
dieser Stelle lassen wir lieber einige Foto-
aufnahmen für uns sprechen:

Zu jeder Versiegelung von Flächen gehö-
ren als Gegenleistung naturschutzrechtli-
che Ausgleichsmaßnahmen. Dies war auch 
bei der Erschließung und Entwicklung der 
Seumesiedlung so. Diese naturschutzrecht-
lichen Ausgleichsmaßnahmen haben wir 
auf einem Teilstück der Siedlung und in 
der Körnerstraße 1 umgesetzt. Allein diese 
Maßnahmen umfassen ein Auftragsvolumen 
von 120.000 Euro. Wir finden es an dieser 
Stelle unangebracht, dass „Altanwohner“ 
der Damaschkestraße und des Kugelbergs, 
die selbst ihre Gärten üppig wässern, unse-
re Auftragnehmer attackieren, wenn sie die 
Neuanpflanzungen gießen.

7 Reihenhäuser in idyllischer Lage mit Traumblick

Luxus Aufzug
Drei Gebäude, 2 im Stadtteil Süd und ein 
Gebäude im Wohngebiet auf dem Kugel-
berg, werden in diesem Jahr mit Aufzügen 
ausgestattet. Möglich macht diese nach-
trägliche Erschließung ein Förderprogramm 
des Landes Sachsen-Anhalt, was die ent-
stehenden Investitionskosten zu 50 % ge-
genfinanziert. Aktuell gehen wir von Ge-
samtkosten für einen  Aufzug von 150.000 
bis 180.000 Euro aus, unter Berücksich-
tigung der Fördermittel also 75.000 bis 
90.000 Euro. Im Umkehrschluss bedeutet 
dies für die Mieter nicht nur einen höheren 
Komfort, sondern auch Mehrkosten in Form 
von ca. 50 Euro Miete im Monat.
Immer wieder erreichen uns Anfragen nach 
dem nachträglichen Anbau von Aufzügen, 
die wir ablehnen müssen. Bei den jetzt aus-
gewählten 3 Gebäuden handelt es sich um 
Eingänge, bei denen 3 Mietpar-
teien auf einer Etage wohnen, 
sich also die Kosten auf 15 Miet-
parteien verteilen. Begünstigend 
kam hinzu, dass das Förderpro-
gramm im Jahr 2017 durch das 
Land Sachsen-Anhalt beschlos-
sen wurde, sich also die Inves-

titionskosten halbieren und somit auch die 
Mieterhöhung für die Nutzer. 
Bei einem klassischen 5-Geschosser mit 10 
Wohnungen wäre also die monatliche Mie-
terhöhung, die aus einem Fahrstuhlanbau 
ohne Förderung resultiert, bei rund 130,00 
Euro im Monat. 
Für unsere 3 Vorhaben sind Mitte Juni die 
Baugenehmigungen erteilt worden. Der vor 
die Fassade gesetzte Fahrstuhlturm wird 
mittels Laubengängen mit dem vorhande-
nen Treppenhaus verbunden. Dazu werden 
die vorhandenen Flurfenster auf Türgröße 
erweitert. Der im Erdgeschoss entstehen-
de Raum wird zum Hauseingang erweitert 
und mit einem Vordach ergänzt. Die Fassa-
dengestaltung sowie neue Briefkasten- und 
Klingelanlagen werden dieses Bauvorhaben 
abschließen. 



HardenbergstraSSe
Für die Gebäude Hardenbergstraße 5-8 und 
9–16 ist nun die Zeit der Vorhabenumset-
zung gekommen. Erstmals haben wir uns 
mit diesem Projekt im Jahr 2011 beschäftigt 
und einen Vermietungsstopp für die beiden 
oberen Etagen beschlossen. Ziel ist es, bei-
de Gebäude um 2 Etagen zu reduzieren und 
die im Erdgeschoss liegenden Wohnungen 
zusätzlich mit einem barrierefreien Zugang 
rückseitig zu erschließen. Trotz des Vermie-
tungsstopps wohnen auch nach 7 Jahren 
noch 19 Mietparteien in den Etagen, die es 
künftig nicht mehr geben soll. WVW-Mieter 
sind eben treue Geschöpfe. 

Im Frühjahr begannen also die individuel-
len Gespräche mit den 19 Mietern, um den 
unumgänglichen Umzug so angenehm wie 
möglich zu machen. Auch uns fallen derar-
tige Gespräche nicht leicht, sehen wir doch, 
wie schön und gemütlich sich unsere Mieter 
eingerichtet haben. Am Ende der Gesprä-
che waren wir baff. Alle Gespräche waren 
von Verständnis, Freundlichkeit und Entge-
genkommen geprägt, obwohl die Einschnit-
te für jeden Mieter gravierend sind und uns 
sehr wohl bewusst ist, dass es ein massiver 
persönlicher Einschnitt ist. 

Aus diesem Grund können wir uns nur 
nochmals ausdrücklich bei den be-
troffenen Mietern für die Bereitschaft 
zum Umzug und ihr Entgegenkommen 
bedanken. 

Ebenerdige Erschließung und 2 Etagen runter

In einem ersten Bauabschnitt, der im Mai 
begonnen hat, werden die Balkone im Erd-
geschoss entfernt und das Erdniveau so 
angehoben, dass ein ebenerdiger Zugang 
entsteht. Die alten Balkonfenster werden 
durch Terrassentüren/Nebeneingangstüren 
ersetzt und eine Terrasse, die aus einem 
befestigten Teil und einem Rasenteil be-
steht angelegt. Eine abschließende Grund-
bepflanzung rundet den ersten Bauab-
schnitt ab.

In einem zweiten Bauabschnitt erfolgt der 
eingangsweise Rückbau von 2 Etagen. 
Auch diese Baumaßnahme wird im be-
wohnten Zustand durchgeführt werden. 
Um der Lage der Gebäude zu entsprechen, 
haben wir uns für den anschließenden Auf-
bau eines Satteldaches entschieden. Pa-
rallel werden die Flurfenster vergrößert, 
um das künftige Treppenhaus freundlicher 
und heller zu gestalten. Die Renovierung 
der Treppenhäuser und die Gestaltung der 
Fassaden werden das Gesamtvorhaben ab-
schießen. Nein nicht ganz, denn wenn alles 
überstanden ist, möchten wir mit unseren 
hoffentlich zufriedenen Mietern auf das 
Projekt  anstoßen und auf jeden Fall das 
Versprechen abgeben, so bald nicht mit 
neuen Vorhaben wiederzukommen.



Experimentierstube
Experimentierstube WVW

Immer wieder versuchen wir auch, in den vorhan-
denen Bestandsgebäuden durch Veränderungen 
der Grundrisse neue und zeitgemäße Wohnungen 
zu entwickeln.

Anfang des Jahres 2018 sind unsere 2 „Versuchs-
wohnungen“ im Wohngebiet Kugelberg fertigge-
stellt worden und haben sofort ihre neuen Be-
wohner gefunden. Durch die Zusammenlegung 
von ehemals Küche und Bad ist eine Wohlfühloa-
se mit Wanne und bodengleicher Dusche sowie 2 
Waschtischen entstanden. Aus dem ehemaligen 
Kinderzimmer wurde die neue und sehr geräumi-
ge Wohnküche.
Da unser Experiment so erfolgreich war, folgen 
jetzt 5 weitere Wohnungen.

Im Wohngebiet West beginnen gerade die Umbauarbeiten an 10 Wohnungen. Hier ent-
stehen nach umfangreichen Sanierungen und Zusammenlegungen 5 Wohnungen mit 
Wohnflächen um die 100 m². 
Dafür werden eine 3-Raum-Wohnung und eine 2-Raum-Wohnung verbunden und jeweils 
Küche und Bad der beiden einzelnen Wohnungen zu einer Küche und einem Bad zu-
sammengefasst. Auch hier werden wir über die fertigen Ergebnisse in unserer nächsten 
Ausgabe des WVW-Journals berichten.



Stadtteilbüro im Haus der WVW 
Im Mai 2018 haben wir den Anwohnern der Neustadt Räumlichkeiten für ein Stadtteil-
büro zur Verfügung gestellt. 
Im Erdgeschoss des Neumarkts 6 finden sich auf ca. 150 m² optimale Voraussetzungen 
für die Etablierung eines Stadtteilbüros. Selbstverständlich erfolgt die Bereitstellung 
durch uns kostenfrei. 
Wir würden uns freuen und gern unseren Beitrag dazu leisten, dass dieser Ort dazu 
dient, dass die bunte Neustadt lebens- und liebenswerter wird und dass der Stadtteil 
sein „Stiefkind Dasein“ beendet.

Info

Haustüren schließen, aber nicht abschließen 
Immer wieder stellen wir fest, dass Haustüren abends und nachts zugeschlossen wer-
den. Sie alle wissen, dass unsere Häuser mit Schließanlagen ausgestattet sind. Nur Sie 
und die anderen Bewohner des Hauses haben die Schlüssel. Keine Feuerwehr und auch 
kein Notarzt sind im Besitz dieser Schlüssel. 
Gerade allein lebende Personen, die noch in der Lage waren, einen Notruf abzusetzen, 
haben dann nicht mehr die Möglichkeit, über den Türöffner den Zutritt zum Haus zu 
gewährleisten. 

Hier ist weniger mehr.

Gleiches ist im Brandfall. Der Hauszugang ist gleichzeitig der Flucht- und Rettungsweg. 
Aus diesem Grund achten wir darauf, dass brennbare Materialien, wie Schuhschränke, 
dort nicht stehen und natürlich haben Flucht- und Rettungstüren zugänglich zu sein 
und zwar ohne einen Schlüssel. 



Rezepte

Einsendeschluss 31. Oktober 2018
Eine Auszahlung der Sachpreise ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die WVW wünscht 
viel Spaß und viel 
Glück beim Rätseln!

Rätselecke  

Natürlich können Sie wieder 
etwas gewinnen! 

Drei Gewinner werden ermittelt,
schriftlich informiert sowie in der 
Sommerrausgabe bekanntgegeben.

1. Preis
2 Basketball-VIP-Karten für den
Mitteldeutschen Basketball Club
der neuen Spielsaison

2. Preis
1 Tankgutschein 
im Wert von 50,- EUR

3. Preis
1 Blumengutschein 
im Wert von 35,- EUR

Gewinner des letzten Preisrätsels

1. Preis -	 Rüdiger Ost 
			   Kornwestheimer Ring in Weißenfels

2. Preis -	 Ulrich Baumgärtner
			   Georgenberg in Weißenfels 

3. Preis - 	 Eva Möhling
			   Merseburger Straße in Weißenfels

Melonen-Feta-Salat
4  Portionen

1/2 Wassermelone(n)
1 Limette(n)
1 Paket Feta-Käse, ca. 200 g
einige frische Minzeblätter, 
(ca. 3 bis 4 Blätter)
Käse würfeln, schneiden, hobeln

Am besten eignet sich eine kernarme Wassermelone. 
Diese in kleine Würfel schneiden, ebenso den Feta-Käse. Je nach Gusto 3 - 4 Blätter 
Minze klein schneiden. 

Alle Zutaten in eine Salatschüssel geben, gut vermischen und den Saft der Limette 
darübergießen.

Der Salat ist simpel, lecker, erfrischend. Eine Geschmacksexplosion aus süß, salzig, 
sauer und minzig.

Salat in Honig-Senf Dressing
1 Kopfsalat
1 große Nektarine
1 Zweig Pfefferminze, frisch
1 Zwiebel rot
1 Pck. Pinienkerne, ca. 30 g
3 Stück Feta-Käse
1 großes Ei
4 EL Mehl

Für das Dressing:
10 EL Sonnenblumenöl
8 EL Kräuteressig
2 TL Senf
etwas Honig oder 
1 Schuss Agavensirup 
Salz und Pfeffer

Für diesen Salat zunächst den Kopfsalat putzen, die rote Zwiebel in Ringe schneiden 
und die Nektarine in daumengroße Stücke teilen. Die Pfefferminzblätter mit der Schere 
in ganz kleine Schnipsel schneiden. 
Für den Feta-Käse auf einem Teller das Ei verquirlen und den Käse darin wälzen, auf 
einem separaten Teller direkt danach mit Mehl bedecken. Die fertig panierten Feta-
Käse beiseitestellen. 
Für das Dressing in ein Marmeladenglas Sonnenblumenöl, Essig, Senf, Agavensirup 
oder Honig und ordentlich Salz und Pfeffer geben. Das Glas ordentlich schütteln. Das 
Dressing kurz abschmecken und wenn nötig, noch etwas Süße dazugeben. 
Die Pinienkerne nun goldbraun rösten in einer beschichteten Pfanne. 
In der gleichen Pfanne einen kleinen Schuss Öl erhitzen und bei mittlerer Hitze den 
Feta-Käse langsam goldbraun backen.
In einer Schüssel den Salat mit dem Dressing vermischen. Jetzt alles auf Tellern schön 
anrichten. Zuerst den Salat, dann die restlichen Zutaten daraufstreuen und ganz oben 
den Feta drapieren.

?Finden Sie das Lösungswort. 

... mehr als wohnen

Hätten Sié s gewusst?
Bäume sind Lebewesen, die mehr als 1000 Jahre 
alt und über 100 Meter hoch werden können. Als 
„grüne Lungen“ sind sie unersetzbar und als land-
schaftsgestaltendes Element haben sie eine hohe 
ästhetische Funktion
Eine ausgewachsene Buche mit zirka 100 Jahren 
kann an einem einzigen Tag eine Menge von 18 kg 
Kohlendioxid verarbeiten und somit 13 kg Sauerstoff 
produzieren. Das deckt den Sauerstoffbedarf von ca. 
10 Menschen. 

Auszug: Peter Klug, Praxis Baumpflege

Welche Bäume suchen wir?

Baum-
rätsel

1 7

4 25

6 3

8

1

3

5

6

2

4

u

7

8
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Mario Kabisch-Böhme
Dipl. Sozialpädagoge (FH)

mkb@jugendfreizeitkeller.de
03443  336978
0152  27257490

Sabrina Schulz
Sozialarbeiterin B.A. (FH)

schulz@iblm.de
03443  336978
0152  27257490

FERIENLAGER RÄUME FÜR UMGANGSPFLEGE
HAUSAUFGABENHILFE AUSFLÜGE BASTELN
KONSOLEN TONWERKSTATT BERATUNG
SPORT & SPIEL TROMMELN UND VIELES MEHR ...

Unsere Angebote
verschied. Freizeitmöglichkeiten Billiard, Tischtennis, Hausaufgabenhilfe, 
Darts Musikanlage, X-Box, Spiele, Basteln, uvm.

Anmeldung und Information zu Feriengestaltung, Ausflüge, Projekten erhalten sie 
bei uns vor Ort sowie telefonisch oder über Facebook Jugend-und-Familenfreizeit-
zentrum-das-Boot. Parken ist auf dem Gelände möglich

... mehr als wohnen12-18 M o - F r
U h r

Schützenstraße 43 
(Einfahrt über „Am Schützenplatz“ - IBLM e.V.) 
Telefon 03443  336978

Töpferkurse
Montag	 16.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag /
Mittwoch	 17.00 - 19.00 Uhr
5 EUR pro Person 
für 2 Stunden inkl. Material 
(mit Anmeldung)

Kreativ-
Stammtisch
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
Individueller Handarbeitszirkel

Ferien-
gestaltung
Sommerferien 2018
(teilweise Anmeldung 
notwendig)

Familien-
brunch
2 Samstage 
im Monat	 10.00 - 13.00 Uhr
ab September 2018 
(mit Anmeldung)

JUGEND- UND FAMILIENFREIZEITZENTRUM 
„DAS BOOT“ -IBLM E.V.


